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Der Fahrplan 

Themen: 

Vorstellung 
Vorbereitende 
Untersuchungen +  
erste Diskussion in 
Arbeitsgruppen 

Themen:  

Ergebnisse Auftakt +  

Weiterentwicklung der 
ersten Ideen für die 
Haltinger Ortsmitte 

Themen:  

Ergebnisse 1. Workshop + 

Festlegung der Eckpunkte für 
die Entwicklung der Haltinger 
Ortsmitte  

Entwurf des Memorandums 

 

Haltinger  
Memorandum 
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Der Ablauf 
 

 

19:00 Uhr Begrüßung und Einführung  

19:05 Uhr Vorstellung des Entwurfs des Memorandums (firu) 

19:20 Uhr Vorstellung der detaillierten Gestaltpläne zu den  
  jeweiligen Themenmodulen (fsp) 

20:00 Uhr  Diskussion an Ausstellungstafeln 

21:00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse 

ca. 21:30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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Foto.Anmeldung 
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Foto.Anmeldung 
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Rückblick 1. Workshop 27.03.2014 
 

 konstruktive Diskussionen an den jeweiligen „Messeständen“ 

 Einzelgespräche mit zahlreichen Hinweisen zu Planentwürfen 

 Umbau der Varianten am Modell mit neuen Erkenntnissen 

 „Einfangen“ der Stimmen schwierig, aber Gelegenheit zur 
Meinungsäußerung an Stellwänden wurde genutzt 

 Ableitung von Konsensthemen und dem gemeinsamen Nenner 
im Nachgang möglich 

 Ausarbeitung des Haltinger Memorandums im Entwurf 
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2. Workshop 

Leitfragen 

 

 Wurden Ihre Meinungsbilder richtig eingefangen? 

 Sind die richtigen räumlichen/inhaltlichen Schwerpunkte für 
die Entwicklung der Haltinger Ortsmitte wiederzufinden? 

 Fand eine „richtige“ Übersetzung der 
Entwicklungsvorstellungen in die Planung statt? 
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Das Memorandum im Entwurf 

Prozessdokumentation 
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Das Memorandum im Entwurf 

Ergebnisse – Der Konsens I 
 
 Vitaler Ortskern als Chance für Haltingen!  

> Aufenthalt und Einkauf sollen in Zukunft in der Haltinger 
   Ortsmitte wieder eine stärkere Rolle spielen 

 Einzelhandel soll in einer angemessenen Dimension 
stattfinden! 
> Erhalt der dörflichen Strukturen und Einpassung der neuen  
   Baukubaturen 

 Gestaltung der Freiburger Straße! 
> Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer sowie  
   Aufenthaltsqualitäten bestimmen den Entwurf 
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Das Memorandum im Entwurf 

Ergebnisse – Der Konsens II 

 
 Umbau der Bahn als Chance für die Gestaltung des 

Bahnhofsumfelds! 
> Neugliederung des östlichen Bahnhofsvorplatzes in funktionale  
   und verkehrsberuhigte Areale 

 Umbau des Heldelinger Ecks! 
> Gestaltung des Bereichs als (städtebauliches und funktionales)    
    Pendant zur östlichen Ortsmitte und Unterbringung neuer  
    Nutzungen (Büro, Freiflächen für Jugendliche) 
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Ergebnisse – gemeinsamer Nenner 

 

Potenzialfläche westlich der Freiburger Straße: 

 Nutzungsbausteine Einzelhandel 
(Nahversorgung), Büro und Wohnen in einer 
angemessenen Größe für die Haltinger Ortsmitte 

 Einzelhandel mit ca. 1.800 m² Verkaufsfläche 

 Wohnen und Büronutzungen in den 
Obergeschossen,  Erschließung über südlichen 
Zugang (Anlieferung über Burgunder Straße, 
Zufahrt Pkw über Freiburger Straße), 

 Erhalt des Quartiersdurchgangs Bahnhof – 
Freiburger Straße 
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Ergebnisse – gemeinsamer Nenner 

 

Heldelinger Eck: 

 städtebauliche Entwicklung über Turmhaus als 
sichtbares Merkmal über die Lärmschutzwände 
hinweg und bauliches Pendant in der westlichen 
Ortsmitte  

 Nutzungsbausteine Büro und Einzelhandel als 
Komplementär zur östlichen Ortsmitte 

 Integration von Freiflächen für Jugendliche, wie z.B. 
Boulder-Wand, Skate-Elemente 
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Ergebnisse – gemeinsamer Nenner 

 

Freiburger Straße - Gestaltungsprinzipien: 

 kein Konsens in Bezug auf Verlangsamung oder 
Beschleunigung des fließenden Verkehrs 

 ABER: Wunsch nach Sicherheit im Verkehrsraum für 
Fußgänger und Radfahrer 

 Integration von sicheren Überwegen für Fußgänger in 
Kombination mit optisch-baulichen Maßnahmen 

 Integration des Radverkehrs (im Hinblick auf Querung auf 
der Freiburger Straße, separate Wegeführung) 

 Fokus auf Sicherheit und Stärkung der Ortsmitte verlangt 
Verlangsamung des Verkehrs 

 



 
Ergebnisse – gemeinsamer Nenner 

 

Freiburger Straße - Gestaltungsprinzipien: 

 Berücksichtigung von Aufstellflächen für den ruhenden 
Verkehr in Kombination mit Geschäftslagen 
(Parallelaufstellung zur Straße) 

 Einmündungsbereiche zur Freiburger Straße: Abhängen 
der Dammstraße und Integration einer Abbiegespur aus 
der Großen Gass 

 Heldelinger Straße und Unterführung bereits über 
Bahnausbau berücksichtigt, Überdeckelung  
(Tunnelwirkung) und Einrichtungsverkehr (fehlende 
Verbindung der Ortsmitte) nicht weiter verfolgt 
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Ergebnisse – gemeinsamer Nenner 

 

Nördlicher Bahnhofsbereich: 

 Verkehrsberuhigung und Aufenthaltsqualität stehen im 
Mittelpunkt 

 Bahnhofsgebäude kann als eigener Baukörper oder 
Funktionsbox angedacht werden 

 Weitere funktionale Elemente ,wie z.B. Fahrradboxen oder 
Radhaus und Kiosk werden integriert 

 Gestaltungselemente tragen zu einem freundlichen Entree 
zum Bahnhof bei 



 
Ergebnisse – gemeinsamer Nenner 

 

Südlicher Bahnhofsbereich: 

 Funktionale Elemente stehen im Mittelpunkt 

 Kurzzeitparkplätze (z.B. Kiss&Ride) werden hier 
aufgenommen 

 Integration eines Busbahnhofs im Sinne der Multimodalität 

 auch hier Gestaltelemente 
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Zum Abschluss des Dialogs… 
 

 möchten wir gerne wieder mit Ihnen im Ausstellungsformat 
diskutieren. 

 hätten wir gerne von Ihnen gewusst, ob wir Ihre Anregungen, 
Wünsche, Ideen und Projektvorschläge richtig verstanden 
haben. 

 teilen Sie uns mit, ob all das richtig in die Planung übersetzt 
wurde. 

 haben Sie Gelegenheit, die Planungen auf den Prüfstand zu 
stellen und noch einmal selbst den Stift in die Hand zu 
nehmen. 

 können Sie unabhängig vom Planen den Stift auch nutzen, um 
zu notieren, was nicht vergessen werden darf oder zum 
Abschluss noch gesagt werden muss. 
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Ausblick 
 

 Fertigstellung  des Haltinger 
Memorandums 

 Veröffentlichung unter 
http://www.weil-am-rhein.de 

 Aufstellung eines Bebauungsplans 
für Teilbereiche der Haltinger 
Ortsmitte als formelle 
Plangrundlage 

 sukzessive Umsetzung der 
Bausteine aus dem Memorandum 
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  Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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